
2011-04-27 Stadt Dessau-Roßlau  
 
 
 
 
                                                                                                                                         
 
  Vorlage 

 
Drucksachen-Nr.: DR/BV/101/2011/VI 

Einreicher: Beigeordneter für Wirtschaft und Stadtentwicklung 
 

 
Beratungsfolge Status Termin Für Gegen Enthaltung Bestätigung
Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters 

nicht 
öffentlich 28.03.2011 zurück gestellt  

Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters 

nicht 
öffentlich 18.04.2011     

Haupt- und 
Personalausschuss 

öffentlich 11.05.2011 Zur Information  

 

Stadtrat 
 

 

öffentlich 
 

25.05.2011 Zur Information  

 
 
Titel: 
 
Präzisierung des Verfahrens zur Erstellung und zum Umgang mit der Prioritätenliste 
für Vorhaben aus dem Bau- und Investmentbereich in der Betreuung des D VI 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die am Leitbild der Stadt Dessau-Roßlau orientierte Bewertung der Projekte im Bau- 

und Investmentbereich und deren Anwendung zur Einordnung der Projekte in die 
Prioritätenliste des Dezernats VI durch die dezernatsübergreifende „Koordinierungsstelle 
Leitbild“ wird bestätigt. 

2. Der vorgeschlagenen Vorgehensweise zur internen Abstimmung der Prioritätenliste und 
dem anschließenden Beteiligungsverfahren wird zugestimmt.  

 
 
Gesetzliche Grundlagen:  
Bereits gefasste und/oder zu ändernde 
Beschlüsse: 

DR/BV/038/2011/VI-63 
Verweisung der Prioritätenliste der 
Investitionsvorhaben für die Jahre 2011 bis 2017 
aus dem Dezernat VI 

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  
Hinweise zur Veröffentlichung:  
 
Finanzbedarf/Finanzierung: 
 
- - -  
 
Zusammenfassung/ Fazit: 
 
- - -  
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Begründung: siehe Anlage 1 
 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Beigeordneter 
 
 
Zur Kenntnis genommen im Stadtrat am: 
 
 
  
Dr. Exner Hoffmann Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 
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Anlage 1: 
Begründung 
 
Ausgangssituation 
 

In seiner Sitzung am 02.03.2011 hat der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau die 
Verfahrensweise zum Umgang mit der „Prioritätenliste der Investitionsvorhaben für die Jahre 
2011 bis 2017 aus dem Dezernat VI“ (BV 038/2011) mit der Maßgabe bestätigt,  
 

den Prioritätenvorschlag zur Abwägung künftiger Investitionen in Betreuung des 
Dezernates VI zur Diskussion in alle Ausschüsse und Ortschaftsräte zu verweisen. 
Im Anschluss entscheidet der Stadtrat abschließend im Rahmen eines neuen und 
gemeinsam abgestimmten Beschlussvorschlages.  

(Beschlusstext DR/BV/038/2011/VI-63) 
 

Im weiteren Verfahren wurde federführend durch das Dezernat VI die Vorgehensweise zur 
Erstellung der Prioritätenliste für den Bau- und Investmentbereich sowie die Abstimmung 
innerhalb der Stadtverwaltung und der Beteiligungsprozess mit den Ortschaftsräten und den 
Fachausschüssen verwaltungsintern wie folgt weiter detailliert.  
 
Einordnung der Projekte in Kategorien 
 
Alle angemeldeten Projekte werden zunächst Kategorien zugeordnet (Kategorienbildung 
siehe Anlage 1 der BV 038/2011). Dabei können Projekte auch als Teilmaßnahmen in 
unterschiedliche Kategorien eingeordnet werden (Bsp. Archiv: Sofortmaßnahmen und 
perspektivische Lösungsansätze). Durch Änderungen von Randbedingungen (Eingang von 
Verpflichtungen, Bestätigung von Finanzierungen etc.) ändern sich Kategorien. Dies ist 
sowohl im laufenden Prozess, als auch im Laufe der Haushaltsjahre möglich. 

 
Kriterien zur Einordnung der Projekte hinsichtlich ihrer Priorität im Sinne nachhaltiger 
Stadtentwicklung  
 

Die Erst-Bewertung der einzelnen Projekte und deren Einordnung erfolgt für den ersten 
Entwurf der Prioritätenliste durch die noch einzurichtende, dezernatsübergreifende 
„Koordinierungsstelle Leitbild“.  
Eine Arbeitsgruppe, in der alle Dezernate vertreten sind, verständigte sich auf folgende 
Themengruppen sowie deren Gewichtung zur Erst-Bewertung der Projekte in einer 
Bewertungsmatrix: 
 

Themengruppe Gewichtung 
 

 Leitbildrelevanz 25 
 Wichtigkeit/Dringlichkeit/Nachhaltigkeit 30  
 Wirtschaftlichkeit 20 
 Finanzierung 25 

 

 Summe 100 
 

Zu den Einzelkriterien innerhalb der Themengruppen sowie deren Wichtung erfolgt bis zur 
Erst-Bewertung eine abschließende Festlegung durch die dezernatsübergreifende 
Arbeitsgruppe. 
 
Vorgesehenes Verfahren 
 

Auf Basis der dem Stadtrat am 02.03.2011 ausgereichten Prioritätenliste (Anlage 2 der BV 
038/2011) werden zunächst alle Dezernate aufgerufen, eine Prüfung vorzunehmen und 
eventuell weitere Bau- und Investitionsprojekte anzumelden. Für die Vorhaben in den 
Ortschaften übernimmt das Amt für Gebietsangelegenheiten und Ortschaften die 
Koordinierungsfunktion. 
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Im Anschluss erfolgt die Erst-Bewertung der Projekte durch die dezernatsübergreifende 
„Koordinierungsstelle Leitbild“ entsprechend der o. a. Bewertungsmatrix. 
 
In der weiteren Bearbeitung erfolgen eine Ausreichung der Prioritätenliste D VI – Entwurf 
sowie Erläuterungen zur Erst-Bewertung der Einzelprojekte an die projekteinreichenden 
Ämter und über Amt 12 an die Ortschaftsräte zur Beurteilung. 
 
Nach Abwägung der Stellungnahmen und Hinweise und eventueller Korrektur der 
Prioritätensetzung der Einzelprojekte wird diese der OB-DB zur Freigabe für die Diskussion 
in den Fachausschüssen zur Bestätigung vorgelegt. 
 
Durch die Beteiligung der beschließenden Ausschüsse: 

 Ausschuss für Bauwesen, Verkehr und Umwelt 
 Ausschuss für Wirtschaft, Stadtentwicklung und Tourismus 
 Jugendhilfeausschuss 

und der beratenden Ausschüsse: 
 Ausschuss für Gesundheit und Soziales 
 Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport 

wird deren Kompetenz in der gesamtstädtischen Beurteilung nachhaltiger und für die 
Stadtentwicklung bedeutender Vorhaben genutzt. Ziel dieses politischen 
Abwägungsprozesses stellt die Prioritätenliste D VI dar, die Eingang in die 
Haushaltsberatungen findet. 
 
Nach Beschlussfassung Des Haushalts durch den Stadtrat werden durch das Dezernat VI 
die Vorhaben aus dem Bau- und Investmentbereich eigenverantwortlich umgesetzt. Hierbei 
bilden diese beschlossenen Projekte den Finanzrahmen, der dem Dezernat VI unterjährige 
Anpassungen ermöglicht. Die Definition der hierfür erforderlichen Schnittstellen zum 
Dezernat II wird kurzfristig erarbeitet. In einem nächsten Schritt sind die dafür notwendigen 
personellen und technischen Voraussetzungen für die Umsetzung – beginnend mit dem HH-
Jahr 2012 – zu schaffen. 
 
Ablauf und Zeitplan 
 

Entsprechend des Ablaufschemas (sh. Anlage 2) ist folgende schrittweise Bearbeitung und 
für das laufende Jahr folgender terminlicher Ablauf vorgesehen:  
 
 Bearbeitungsschritte  Verantwortlich  Termine 
      
 1. Festsetzung der Bewertungsmatrix für die Erst-

Bewertung 
 

 Dezernatsüberg
reifende AG 

 06.05.11

 2. Prioritätensetzung  
 

    

  Dezernat VI: 
 

    

  Projektanmeldungen für den Bau- und 
Investmentbereich 

 

 D I, II und V, 
VI/65, 66, 80 
I/12 – OR´e 

 

 06.05.11

  Erst-Bewertung der Projekte 
entsprechend festgelegter Kriterien  

 

 Koordinierungss
telle Leitbild 

 

 20.05.11

  Vorstellung und Erläuterung der Erst-
Bewertung der Projekte gegenüber 
den Projekteinreichern, Abwägung der 
Einwände, Korrekturen 

 

 Koordinierungss
telle Leitbild 

 

  

  Zielstellung:  
 Prioritätenliste D VI – Entwurf 
 

    
17.06.11
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  Freigabe zur Diskussion in den 
Fachausschüssen 
 

 OB-DB  27.06.11

  Vorstellung und Diskussion der 
Prioritätenliste in den 
Fachausschüssen, Abwägung der 
Einwände, Korrekturen 
 

 D VI   

  Zielstellung:  
 Prioritätenliste D VI 
 

    
12.09.11

 3. Eingang in die Haushaltsberatungen 
 

    

 
 
Anlage: 
 

2 - Ablaufschema 
 
 
 
 


